
ACHTUNG! Diese Alltagsbarriere habe ich gefunden:

Welches Hindernis im Alltag stört, kann von Mensch zu Mensch unterschiedlich sein. Jemand mit Rollstuhl 
stößt zum Beispiel auf andere Barrieren als ein blinder Mensch. Wir möchten auf Barrieren hinweisen. Wir 
möchten aber auch zeigen, wo schon Barrieren abgebaut wurden.

Geben Sie der Barriere einen Namen: Art
Mobilität (unebene Straßenbeläge, Stufen,  
fehlende Rampen, schwere/schmale Türen etc.)
Sehen (fehlende Leitsysteme oder fehlende  
Hör-Signale etc.)
Hören (fehlende Beschriftung oder defekte  
Anzeigetafeln etc.)
Verstehen / Sprache (fehlende Leitsysteme oder 
fehlende Hör-Signale etc.)

Alltagsbarriere
gefunden

Senden Sie den Barriere-Check bis zum 28. Februar 2024 per E-Mail an kommunikation@
heimggmbh.de oder alternativ per Post an Heim gemeinnützige GmbH, Marketing und Öffentlich-
keitsarbeit, Lichtenauer Weg 1, 09114 Chemnitz.

Technik (Fahrkarten-Automaten, Apps oder  
Webseiten etc.)

Beschreiben Sie die Barriere!

Wo befindet sich die Barriere? (Adresse)

Hier ist Platz für Bemerkungen, Bilder, Skizzen usw.

Am Tag der Inklusion am 5. Mai 2024 werden die gesammelten Hinweise per Petition an verant-
wortliche Vertreter von Politik und Gesellschaft übergeben.

Kennen Sie Alltagsbarrieren in Chemnitz oder im Umand? Dann füllen Sie diesen Barriere-Check 
aus. Die Teilnahme ist freiwillig und erfolgt ohne Angabe von persönlichen Informationen.

Tag der Inklusion 5. Mai 2024

BARRIERECHECK



Hier wurde eine Barriere vorbildlich abgebaut:

Welches Hindernis im Alltag stört, kann von Mensch zu Mensch unterschiedlich sein. Jemand mit Rollstuhl 
stößt zum Beispiel auf andere Barrieren als ein blinder Mensch. Wir möchten auf Barrieren hinweisen. Wir 
möchten aber auch zeigen, wo schon Barrieren abgebaut wurden.

Geben Sie der früheren Barriere einen Namen:

Senden Sie den Barriere-Check bis zum 24. Februar 2024 per E-Mail an kommunikation@
heimggmbh.de oder alternativ per Post an Heim gemeinnützige GmbH, Marketing und Öffentlich-
keitsarbeit, Lichtenauer Weg 1, 09114 Chemnitz.

Beschreiben Sie die frühere Barriere!

Wo befand sich die Barriere? (Adresse)

Hier ist Platz für Bemerkungen, Bilder, Skizzen usw.

Am Tag der Inklusion am 5. Mai 2024 werden die gesammelten Hinweise per Petition an verant-
wortliche Vertreter von Politik und Gesellschaft übergeben.

Kennen Sie Alltagsbarrieren, die in Chemnitz oder im Umand vorbildlich abgebaut wurden? Dann 
füllen Sie diesen Barriere-Check aus. Die Teilnahme ist freiwillig und erfolgt ohne Angabe von per-
sönlichen Informationen.

Art
Mobilität (unebene Straßenbeläge, Stufen,  
fehlende Rampen, schwere/schmale Türen etc.)
Sehen (fehlende Leitsysteme oder fehlende  
Hör-Signale etc.)
Hören (fehlende Beschriftung oder defekte  
Anzeigetafeln etc.)
Verstehen / Sprache (fehlende Leitsysteme oder 
fehlende Hör-Signale etc.)
Technik (Fahrkarten-Automaten, Apps oder  
Webseiten etc.)

Tag der Inklusion 5. Mai 2024

BARRIERECHECK
Alltagsbarriere

abgebaut
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